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Beschlussvorschlag zur Stellungnahme des Kreises Coesfeld vom 15.08.2019 bzgl.der 

4. Änderung und Erweiterung der Außenbereichssatzung „Varlar“ im Ortsteil 

Osterwick  

 

Anlage III zur SV IX/766  

 

Stellungnahme Untere Naturschutzbehörde  

Der Anregung, die artenschutzrechtlichen Maßnahmen unter den Hinweisen der 

Außenbereichssatzung aufzunehmen, wird gefolgt.  

 

Stellungnahme Brandschutzdienststelle  

Der Hinweis, dass Angaben zur Versorgung mit Löschwasser und Möglichkeiten der 

Löschwasserentnahme noch zu erbringen sind, wird zur Kenntnis genommen. Der Hinweis, 

dass für die vorhandenen oder geplanten Gebäude / Objekte ein Löschwasserbedarf von 

800 l/min bzw. 1.600 l/min erforderlich ist, der über zwei Stunden zu erbringen ist, wird zur 

Kenntnis genommen. Da im Plangebiet keine öffentliche Trinkwasserversorgung betrieben 

wird, ist eine Löschwasserversorgung über das öffentliche Trinkwassernetz daher nicht 

gewährleistet werden.  

 

Mit der Außenbereichssatzung bestimmt die Gemeinde gem. § 35 (6) BauGB, dass 

Wohnzwecken dienenden Vorhaben im Sinne des § 35 (2) BauGB (sonstige nicht 

privilegierte Vorhaben) nicht entgegengehalten werden kann, dass sie einer Darstellung im 

Flächennutzungsplan über Flächen für die Landwirtschaft widersprechen oder die 

Verfestigung einer Splittersiedlung befürchten lassen. Bauvorhaben sind gem. § 35 (2) 

BauGB somit zulässig, wenn die Erschließung gesichert ist und sonstige weitere öffentliche 

Belange dem Bauvorhaben nicht entgegenstehen.  

 

Vor diesem Hintergrund ist der Nachweis einer ausreichenden Löschwasserversorgung 

durch die Bauherren daher im jeweiligen Baugenehmigungsverfahren zu erbringen.  

 

Der Anregung der Unteren Naturschutzbehörde wird gefolgt.  

 

Die Hinweise der Brandschutzdienststelle werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

 


